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Federführender Fachbereich Volkmarser Bau- und Instandandhaltungsbetrieb 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion  

Magistrat der Stadt Volkmarsen 01.06.2026 vorberatend 

Planungs-, Bau- und Umweltausschuss 09.06.2026 vorberatend 

Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Volkmarsen 22.06.2026 beschließend 

 
Grün-, Park- und Freizeitanlagen – Umfrage / Begehung Spielplätze 
 
Sachdarstellung: 
Rückblick und Sachstand der bisherigen Maßnahmen 
In der vergangenen Legislaturperiode wurde im Jahr 2022 eine umfassende Umfrage in den städti-
schen Kindertagesstätten sowie in der Grundschule durchgeführt. Ziel war es, ein direktes Feed-
back der Hauptnutzergruppen zu den städtischen Spielplätzen zu erhalten. 
 
Die Ergebnisse dieser Befragung wurden im FSEA im Rahmen von Spielplatzbegehungen detail-
liert erörtert und flossen direkt in die Prioritätenliste des VoBIs für die Neuanschaffungs- und In-
standhaltungsmaßnahmen ein. Folgende Maßnahmen wurden hieraus bereits beispielhaft erfolg-
reich umgesetzt: 

• Anschaffung und Installation eines neuen Fußballtores auf dem Spielplatz im Stadtteil 
Hörle. 

• Komplette Erneuerung der Umzäunung auf dem Spielplatz Ehringer Weg. 
• Anschaffung und Montage diverser neuer Wippen, Spielgeräte und Kleininventar auf ver-

schiedenen Spielplätzen im Stadtgebiet. 
Als letzte noch offene Maßnahme aus der damaligen Prioritätenliste verbleibt die Umzäunung des 
Spielplatzes Mönchepfuhl. Die Umsetzung dieses Projekts ist aber bereits eingeplant. 
 
Begründung des neuen Abfragebedarfs 
Da die letzte Erhebung mittlerweile vier Jahre zurückliegt (2022) und sich die Nutzergenerationen 
in den Kindergärten und der Grundschule naturgemäß abgelöst haben, sieht die Verwaltung Be-
darf für eine Neuauflage der Befragung. 
 
Um eine kontinuierliche und bedarfsgerechte Weiterentwicklung der städtischen Spielplatzinfra-
struktur zu gewährleisten, soll das aktuelle Stimmungsbild der Kinder und Eltern eingefangen wer-
den. Die Abfrage liefert der Verwaltung und den politischen Gremien wichtige, praxisnahe Impulse 
für zukünftige Investitionen und Sanierungsschritte. 
 
Vorgesehenes Verfahren 
Die Verwaltung schlägt vor, den Fragebogen aus dem Jahr 2022 als fundierte Basis zu nutzen und 
diesen zeitnah an die Leitungen der Schulen und Kindertagesstätten zur Verteilung zu übergeben. 
 
Nach dem Rücklauf und der verwaltungsinternen Auswertung der Daten sollen die Ergebnisse di-
rekt an den zuständigen Fachausschuss (PBUA) übermittelt werden. Die finale Priorisierung neuer 
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Anschaffungen oder Umbauten soll im Rahmen eines gemeinsamen Ortstermins des Ausschusses 
direkt vor Ort auf den Spielplätzen beraten werden. 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Magistrat empfiehlt dem PBUA / der StaVO zu beschließen: 

1. Durchführung der Umfrage: Die Verwaltung wird beauftragt, eine Umfrage zur Attrak-
tivität und zum Verbesserungspotenzial der städtischen Spielplätze zu konzipieren 
und diese analog zum Verfahren aus dem Jahr 2022 an der Grundschule sowie den 
Kindertagesstätten im Stadtgebiet durchzuführen. 

2. Gremienbeteiligung: Die Ergebnisse der Befragung sind nach der Auswertung dem 
PBUA vorzulegen. Die Erörterung der Ergebnisse und der daraus resultierenden Be-
darfe soll im Rahmen eines Ortstermins auf den betroffenen Spielplätzen erfolgen. 

 
Anlage(n): 

(1) Umfragebogen Spielplätze Kitas Grundschule 
 
 
 
_________________ 
Hendrik Fingerhut 




